
Bericht aus der Sitzung 
des Gemeinderats vom 23.04.2024
Bürgermeister Grüner begrüßte im Sitzungssaal 23
Zuhörerinnen und Zuhörer, 7 von 12 Gemeinderäten
und die beiden Ortsvorsteher. Außerdem hieß er
Schulleiter Beyer und Architekt Schweikart sowie Frau
Häusler von der Presse herzlich willkommen.  Da form-
und fristgerecht eingeladen wurde und mehr als die
Hälfte der Gremiumsmitglieder anwesend waren, sei
das Gremium beschlussfähig, so BM Grüner. 
Direkt vor der Sitzung sei der Gemeinderat bereits in
der Grundschule gewesen, um sich ein Bild von den
Gegebenheiten, die geplante Neugestaltung betref-
fend, zu machen.

Die Entscheidung bzgl. zukünftiger Gestaltung der
Grundschule - Flexible Betreuung oder Ganztags-
schule – fiel einstimmig für die flexible Betreuung aus,
entsprechend der Umfrageergebnisse in Kindergärten
und Grundschule.

Der vorläufigen Planung der Essensausgabe sowie
des Essens- und Hausaufgabenbereichs der Grund-
schule wurde ebenfalls einstimmig zugestimmt. Ge-
wünschte Änderungen seitens des Rates werden ggf.
von den Planern zeitnah eingearbeitet und der fertige
Planungsentwurf kann nach Abstimmung mit der Le-
bensmittelüberwachung und Einarbeitung von deren
Vorgaben als Grundlage der Zuschussbeantragung
verwendet werden.

Der Umgestaltung des Betreuungsbereichs der Grund-
schule wird - wie von Herrn Architekt Schweikart dar-
gestellt – zugestimmt mit der Prämisse,   gewünschte
Änderungen des Rates zeitnah einzuarbeiten. 

Zur Fortschreibung des Regionalplans Bodensee-
Oberschwaben – Teilregionalplan Energie – wird die
vorbereitete Stellungnahme abgegeben zusammen
mit Ergänzungen des Gremiums und Unterschriftenli-
sten. GAR Wenzler erklärt die Problematik, wobei er
betont, dass die Gemeinde mit den ausgewiesenen
Flächen mit etwa 7,4 % des Gemeindegebietes über
Gebühr belastet werden würde. Dies wäre fast das 4-
fache an Fläche, was angedacht war. Es soll eine In-
fo-Veranstaltung mit dem Regionalverband in der Ge-
meinde geben.

Gemäß Auflistung werden in 2024 durch den Geräte-
verband Ostrachtal Straßen und Wege in der Gemein-
de mit insgesamt voraussichtlich 116.190 Euro saniert

werden. Bezüglich der Binderhöfe gibt es noch Klä-
rungsbedarf, nach dessen Ergebnis, wenn noch Mittel
zur Verfügung stehen sollten, auch der Dampferweg in
Walbertsweiler saniert werden soll.

Einstimmig beschloss der Gemeinderat der Gemeinde
Wald den eingebrachten Haushaltsplan mit Änderun-
gen wie vorgetragen. BM Grüner stellte in Abwesenheit
wegen längerer Erkrankung von Herrn GOAR Keller
den vom Bürgermeister erstellten Haushaltsplan vor.
Durch steigende Kosten in fast allen Bereichen und der
Tatsache, dass Abschreibungen mittlerweile in die Be-
rechnung miteinfließen würden, schließe der Ergeb-
nishaushalt mit einem Defizit von 179.727 Euro.
Bei einer Enthaltung beschloss der Gemeinderat eben-
falls den eingebrachten Wirtschaftsplan Wasserver-
sorgung. Der Wirtschaftsplan schließt mit einem Defi-
zit von 88.971 Euro. Da keine liquiden Mittel zur Ver-
fügung stehen, braucht es Kredite mit 90.000. 

Ebenfalls beschlossen bei einer Enthaltung wurde der
eingebrachte Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Ab-
wasserbeseitigung. Dieser schließt mit einem Über-
schuss von 13.475 Euro. Es müssen keine Kredite auf-
genommen werden.

Bürgermeister Grüner berichtete, dass die Ministran-
ten in einer 72-Stunden-Aktion insgesamt 9 Bänke ge-
macht hätten. Dies sei eine sehr gute Leistung. Die Ge-
meinde habe in Form der Mithilfe von Bauhofleiter
Braun-Droxner und einem bereitgestellten Fahrzeug
mitgeholfen, da 2 Bänke davon bereits von der Ge-
meinde angedacht waren. Nach dem Vorfall von vor ei-
nigen Wochen, hofft er, dass die neuen Bänke ganz
bleiben mögen.

Ein Gemeinderats-Mitglied erkundigte sich danach, ob
die Angelegenheit um den Pachtvertrag im Mittelesch
geklärt sei, was BM Grüner verneinte. 

Um 22:28 Uhr schloss BM Grüner die öffentliche Sit-
zung. 

Amtliche Bekanntmachungen

Glashütte

Hippetsweiler

Kappel

Reischach

Riedetsweiler

Rothenlachen

Ruhestetten

Sentenhart

Walbertsweiler

Wald
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Das Rathaus, die Kindergärten und der
Bauhof sind am 13.5.2024 ab 14.00 Uhr
wegen einer dienstlichen Veranstaltung 
geschlossen.

Wir bittten um Beachtung.

Ihre Gemeindeverwaltung



Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wald
Erfahrungsaustausch Photovoltaik
Vier erfahrene Photovoltaikanlagenbetreiber aus Wald und Um-
gebung stellen am Mittwoch 15.05. um 19:00 Uhr im Bürgersaal
in Kappel, Lindenstraße 25 ihre unterschiedlichen Anlagen vor.
Eigene Daten und Erfahrungen mit Einspeisung, Eigenverbrauch,
StromCloud, E-Auto als Speicher, stationäre Batteriespeicher, ect.
bieten Einblick in die realen Möglichkeiten der Photovoltaik. Der
Erfahrungsaustausch kann für Anlagen, deren Förderung ausläuft
(Ü20), interessant sein. Aber auch alle, die mit oder ohne eigene
Anlage Interesse an PV haben oder vor einer Kaufentscheidung
stehen, sind herzlich eingeladen, da sich Photovoltaik immer noch
rechnet!

Gemüsegartenberatung
„Lust darauf, eigenes Gemüse anzubauen und es fehlt das „ge-
wusst wie“? Von der Planung bis zur Ernte – eine Begleitung
durch das Gemüse-Garten-Jahr. Nähere Infos: Claudia Gabele,
Sentenhart, Tel. 07578/1020.

Ortschaftsverwaltung Sentenhart
Sitzung des Ortschaftsrates Sentenhart am Mittwoch, den
15.05.2024, 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Sentenhart.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben / Mitteilungen
2. Anregungen und Anträge aus der Mitte des Ortschaftsrates
3. Bürgerfragestunde

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

gez. Asbeck, Ortsvorsteher

Lange Lieferzeit bei Reisepässen !! 
Die Urlaubszeit naht ...
Bitte überprüfen Sie das Ablaufdatum der Ausweise und Pässe
von Ihnen und Ihrer Kinder.  Die Herstellung eines Personalaus-
weises dauert momentan 3-4 Wochen und eines Reisepasses 5
- 6 Wochen.

Ab Januar 2024 können keine Kinderreisepässe mehr ausgestellt
bzw.  verlängert werden. Bereits ausgestellte Kinderpässe sind
noch bis zum  Ablauf gültig.
Sie können für Ihr Kind ein Personalausweis ( 22,80 Euro ) oder
ein  Reisepass ( 37,50 Euro ) beantragen. Die Art des zu erstel-
lenden  Dokuments hängt vom Zweck bzw. Reiseziel ab.

Folgende Unterlagen werden zur Beantragung von Ausweisdo-
kumenten für Kinder benötigt:
- ein aktuelles biometrisches Passfoto
- Augenfarbe und Körpergrösse des Kindes
- den bisherigen Kinderreisepass oder die Geburtsurkunde
- Einverständniserklärung beider sorgeberechtigten Elternteile

bzw.  den Nachweis des alleinigen Sorgerechts eines Elternteils
sowie zum  Nachweis der Richtigkeit der Unterschriften deren
Ausweis als Kopie.

Ihr Kind ab 6 Jahren muss bei der Antragstellung anwesend
sein.

Rathaus und Postfiliale geschlossen
Am  Montag, den 13.05.2024  bleibt wegen einer Personal-
versammlung das Rathaus und die Postfiliale nachmittags
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00  -  16:00 Uhr
Dienstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  16:00 Uhr
Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  18:00 Uhr
Freitag 08:30  -  12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung!  
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 14:00  -  17:30 Uhr
Freitag 10:00  -  11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17:00  -  19:00 Uhr
Freitag 15:00  -  17:00 Uhr
Samstag 09:30  -  12:00 Uhr

Müllabfuhrtermine

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald am
Samstag, den  11.05.2024  durchgeführt.

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Wochenprogramm 11. – 19. Mai 2024 
Samstag, 11. Mai 
Führung mit Hubert Laufer “Die Kreuzotter: Reptil des Jah-
res 2024” 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 14:00 - 16:00 Uhr.
Kosten: Erw. 6,- €, Kinder ab 7 Jahren 3,- €. Anmeldung erfor-
derlich bis 09.05. unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
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Redaktionsschluss-Änderung
Wegen „Pfingstmontag“ am 20.05.2024 wird der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 21 auf Freitag,
17.05.2024, 10:00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!!!



Samstag, 11. Mai 
Tanzshow der Dance Kids für Jung und Alt “Komm mit auf ei-
ne Reise um die Welt” 
Pfullendorf-Denkingen, Andelsbach-Halle, Beginn 16:00 Uhr.
Check-In und Verköstigung bereits ab 14:00 Uhr: Mit Tombola,
internationalem Essen und Getränken. Eintritt: 8,- €. 
Reservierung telefonisch oder per Whatsapp unter 0173 6879 140. 

Samstag, 11. Mai 
Passions- und Osterkantate „Unterweg nach Emmaus“ 
Illmensee, Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, 19:00 Uhr. Mit neuen
geistlichen Chorsätzen und den Texten der Sprecher lässt der Kir-
chenchor Illmensee in diesem szenischen Konzert das Osterge-
schehen noch einmal Revue passieren. Eintritt frei, Spenden er-
beten. 

Sonntag, 12. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf,
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de 
Räuber im Zug am 12. Mai: Der Schauspieler und Sänger Mi-
chael Skuppin alias “Räubernachkomme Max Elsässer” fährt die
ersten beiden Fahrten mit und lädt ein zu spannenden Geschich-
ten von Räuberbanden, die einst ihr Unwesen trieben. 

Sonntag, 12. Mai 
Sonntagsbrunch im Rebgarten Restaurant Adler 
Pfullendorf, Heiligenberger Str. 20, ab 9:30 Uhr. Kosten: Erwach-
sene 38,90 €. Reservierungen telefonisch unter 07552-92090 &
per E-Mail an info@adler-hotel.de 

Sonntag, 12. Mai 
Frühstück im Café Moccafloor 
Pfullendorf, Café Moccafloor, Alte Postgasse 15. 10:00 - 12:30
Uhr. Anmeldung unter Tel.: 07552-408893, 
E-Mail: cafemoccafloor@gmx.de 

Sonntag, 12. Mai 
Puppenbühne Ostrach “Des Königs verschwundene Unter-
hose” - Teil 2 
Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 15:00 Uhr. Theaterstück für Kin-
der ab 4 Jahren. Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. Reser-
vierung erforderlich unter Tel. 07585-3315. 

Sonntag, 12. Mai 
“Hoffnung für alle. Musik - ein Fenster zum Himmel in be-
wegten Zeiten…“ 
Pfullendorf, Stadtpfarrkirche St. Jakobus, 18:00 Uhr. Sabine Lind-
ner (Erfurt). Musik von der Gregorianik bis in die Gegenwart mit
Gesang, Harfe, Kantele, Glockenspiel, Portativ, Flöten und Quin-
terne. Eintritt frei - Spenden sind erbeten. 

Mittwoch, 15. Mai 
Führung „Leckeres & Verborgenes“ 
Pfullendorf, Marktplatz, 17:00 – 19:00 Uhr. Die Gästeführerin lässt
nicht mehr sichtbare Geschichte an verborgenen Ecken der Stadt
erlebbar werden. Besonders beeindruckend ist der Felsenkeller
und der Keller des Hotels Krone. In letzterem werden die Teil-
nehmenden zum Ende der Führung passend zur Geschichte des
Hauses mit einem Bier und einer der überregional bekannten,
hausgemachten Maultaschen verköstigt. Kosten: 12,50 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. 07552-251131 oder E-Mail: 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Donnerstag, 16. Mai 
Gartenkunst - Von der Aufklärung zur Moderne, Klassizismus
und Romantik, moderne Parkanlagen 
Ostrach, Pfarrheim, Kirchstraße 4, 19:30 Uhr. Die Bedeutung des
Gartens beschränkt sich nicht nur auf seinen Zweck als Nah-

rungslieferant. Er dient zudem als Stätte der Erholung, der Freu-
de, Erkenntnis und als mystischer und symbolischer Ort. Am Bei-
spiel verschiedener Länder und Kulturen wird erörtert, wie sich
das kulturelle Leben der Menschen in gestalteter Landschaft
niederschlägt. Referent: Nikolaus Mohr, Ostrach. Eintritt frei,
Spenden erbeten: 

Freitag, 17. Mai 
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt 
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, ohne
Anmeldung. 

Freitag, 17. Mai 
Lit-für-Kids 
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Steinscheuer, Pfarrhofgasse 5,
15:00 Uhr. Toller Vorlesespaß für Kinder im Vorlesealter, um die-
se möglichst frühzeitig für Geschichten und Bücher zu begei-
stern. Anmeldung erbeten: Tel. 07552-251204, 
buecherei@stadt-pfullendorf.de 

Freitag, 17. Mai 
Vortrag mit Manfred Kraft: “Honigbiene – Fluch oder Segen
für die Wildbienen?” 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 18:00 - 20:00 Uhr.
Der Verein Bienenwelten e.V. lädt ein. Anmeldung erforderlich bis
10.05. unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Freitag, 17. Mai 
Live Konzert mit Dos Mundos 
Pfullendorf, Café Moccafloor, Alte Postgasse 15, 20:00 Uhr. Me-
lanie Muñoz (Gesang, Gitarre, Klavier) & Paddy Brohammer (Gi-
tarre, Gesang, Charango, Harp, Percussion) sind erstklassige
Musiker mit einer tollen Bühnenpräsenz, die mit viel Charme und
Witz ihre Lieder präsentieren. 

Freitag, 17. Mai 
Film in der Scheune: Roter Himmel 
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstraße 47, 20:00 Uhr. Dra-
ma/Romanze Christian Petzold (D 2022). Anmeldung und Reser-
vierung nur unter kino@kv-wilhelmsdorf.de 

Freitag, 17. Mai 
Bier und Tapas 
Wald, Genussrunde Tasting, Weiherweg 8. 18:30 – 22:00 Uhr. Ge-
meinsam verkosten wir verschiedene Biere und erfahren span-
nendes Hintergrundwissen der Hopfenkaltschale. Begleitet von
hausgemachten Tapas, wird der Abend ein kulinarisches Highlight
im Bereich Food Pairing. Preis pro Person: 72,- €. Reservierung
unter www.genussrunde.de erforderlich. 

Samstag, 18. Mai 
Wein und Tapas 
Wald, Genussrunde Tasting, Weiherweg 8. 18:30 – 22:00 Uhr. Ge-
meinsam verkosten wir verschiedene Weine und erfahren span-
nendes Hintergrundwissen zur Herstellung. Begleitet von haus-
gemachten Tapas, wird der Abend ein kulinarisches Highlight im
Bereich Food Pairing. Preis pro Person: 72,- €. Reservierung un-
ter www.genussrunde.de erforderlich. 

Samstag, 18. Mai 
Kreatives Schmieden für Jugendliche ab 10 Jahren 
Pfullendorf, Red Artistic Powerhouse, Heiligenberger Straße 47,
10:00 - 13:00 Uhr. Ein Ferienangebot der Kunstschule Pfullendorf
e.V., Dozentin: Susanne Zazo Hackenbracht. Kosten: 40,- €. An-
meldung bei Susanne Hackenbracht per E-Mail an 
info@kunst-zazo.de 

Sonntag, 19. Mai 
Wanderritt in Aach-Linz 
Pfullendorf/Aach-Linz, Reitplatz Richtung Sahlenbach. Früh-
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schoppen mit der Jugendkapelle alhegro und reichhaltigem Mit-
tagstisch und Kaffee & Kuchen.

Sonntag, 19. Mai 
Eseltour für die ganze Familie 
Pfullendorf, Bahnsteig,10:15 – 12:15 Uhr. Kinder dürfen abwech-
selnd einmal aufsitzen und reiten, Erwachsene dürfen die Lang-
ohren führen. Kosten: Familien 30,- € (Bahnfahrer 20,- €). An-
meldung erforderlich: Tel. 07552-251131, E-Mail: tourist-informa-
tion@stadt-pfullendorf.de. Kurzentschlossene ab Samstag direkt
bei Frau Rotthaler vom Eselhof, Mobil: 0171 3438 89. 

Sonntag, 19. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf,
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Frühling auf der Räuberbahn
• 12. Mai: Räuber halbtags im Zug
• 19. Mai: Eseltour für die ganze Familie
• 20. Mai: Dorfgeplauder in Ostrach

Am Sonntag, 12. Mai ist der Räuber (halbtags) an Bord unse-
rer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unse-
res ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region,
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließ-
lich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten
Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz be-
quem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht’s auf Tour
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsit-
zen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren füh-
ren. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vier-
beiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der
Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulendorf
geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug für
die ganze Familie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552
2511-31 oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei
Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurz-
fristige Absagen werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler
weitergeben.
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com
Teilnehmer:
• mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:
• Familien (Bahnfahrer): 20,-
• Familien: 30,-
Tipps: 
• festes & geschlossenes Schuhwerk
• eigene Verpflegung

• gut zu Fuß unterwegs sein
• die Strecke ist ungeeignet für Bollerwagen und Kinderwagen 

Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 

Pfingstmontag, 20. Mai: Dorfgeplauder – Ostrach anno 1822
Öffentliche Erlebnisführungen in Ostrach... seien Sie gespannt,
was die Pfarrhauserin Agnes alles zu erzählen weiß. Die Pfarr-
hauserin Agnes kennt jeder im Ort – sie ist umtriebig und kümmert
sich neben dem Pfarrer und seinem Haushalt auch um Arme und
Kranke.
Weil sie jedoch gleichzeitig ein furchtbar wunderfitziges Frauen-
zimmer ist, hat sie viel zu erzählen!
Wir schreiben das Jahr 1822.
Bewegte, sogar schreckliche Zeiten liegen hinter den Bewohnern
des Ostrachtals – kriegerische Auseinandersetzungen, eine
Schlacht, mehrfacher Wechsel der Landesherrschaft, Hunger-
jahre, Räuberbanden. Von all dem weiß die Ostracher Pfarrhau-
serin Agnes zu berichten, denn sie hat vieles erlebt in ihrer Kind-
heit und in den fast 30 Jahren, die sie in Diensten des Pfarrhau-
ses steht.
Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer gerade für anderthalb
Stunden weggeschickt hat – er braucht Ruhe, um an seiner Pre-
digt zu arbeiten und ein Brief muss ins Amtshaus.
Wie es der Zufall manchmal will, wird die Agnes von einer Besu-
chergruppe auf ihrem Gang begleitet, der ums Pfarrhaus herum
ans Ostrach-Brückle führt, danach zur ältesten Taverne am Ort,
und schließlich an der Zehntscheuer und dem Amtshaus endet.
Führung: Ulrike Moser
Dauer: 90 Minuten
Preis pro Person: 3,00 €
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach
eine Anmeldung bei Frau Moser unter Tel.: 07585/2461 (AB) ist
erforderlich
Von Aulendorf kommend können Sie die Räuberbahn nutzen (Ab-
fahrt Aulendorf um 13:13 Uhr). Wenn Sie dann um 13:51 Uhr in
Ostrach ankommen, haben Sie  noch genügend Zeit, um zur Kir-
che zu laufen, bevor die Führung um 14:30 Uhr beginnt.
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 
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Übrigens: Sonn- und Feiertags gibt es auf der Räuberbahn in
den ersten beiden Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss
an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil.

Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fa-
milien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets
schonen Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt's im Zug, am Automaten
und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Rich-
tung Bad Saulgau - Sigmaringen in die Räu-
berbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in Rich-
tung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg -
Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pful-
lendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500
Sigmaringen - Überlingen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
( siehe https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden )

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im Kassenbe-
reich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im  Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

Donnerstag, den 09.05.2024
Kuony-Apotheke Stockach, Goethestr. 16, 78333 Stockach,  Tel.
07771 - 70 21 www.kuony-apotheke.de von 09.05.2024, 08:30
Uhr, bis 10.05.2024, 08:30 Uhr

am Samstag, den 11.05.2024
Die Obere Apotheke Stockach, Hauptstr. 20, 78333 Stockach,  Tel.
07771 - 23 49, www.die-obere-apotheke.de von 11.05.2024,
08:30 Uhr bis 12.05.2024, 08:30 Uhr

Sonntag, den 12.05.2024 
Adler-Apotheke Sigmaringendorf, Bahnhofstr. 7, 72517 Sigma-
ringendorf, Tel. 07571 - 1 28 64 von 12.05.2024, 08:30 Uhr bis
13.05.2024, 08:30 Uhr

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die
Beachtung von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin.
Im Falle von Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde
Wald diese an die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Ende des amtlichen Teils



Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, Fax:
07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Abitur & Gesellenbrief 
Info-Veranstaltung am Samstag, 11. Mai 2024 um 09:30 Uhr
Treffpunkt an der Pforte (Haupteingang) 
• Handwerkliche Ausbildung ab Kl. 9 als Damen-Maßschneide-

rin, Tischlerin, Holzbildhauerin oder NEU Mediengestalterin
• Führung durch unsere Werkstätten 

Quereinsteigerinnen sind herzlich willkommen! 
NEU: Kein Samstagsunterricht mehr!
www.heimschule-kloster-wald.de 

Schulnachrichten
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Hin und her, hin und her, Zähne putzen ist nicht schwer...
Vom 15.04. – bis zum 19.04. hatten wir in der Kindertagestätte
Zauberwald unsere Projektwoche „Gesunde und starke Zähne“.
Zusammen machten sich Kinder und Erzieherinnen auf die Rei-
se zu den Zähnen. Welche Zähne haben wir? Wie viele Zähne ha-
ben Kinder und Erwachsene? Was macht Zähne stark und hält sie
gesund? Was macht Zähne krank? usw.
Eddi das Zahnputznilpferd kam extra in die Kita, um von den Kin-
dern zu lernen, wie man richtig die Zähne putzt und wie man die
Zahnbürste richtig hält. Wir basteln tolle Mobile, singen Zahn-
putzlieder, machen Experimente mit Zahncreme und einem Ei und
was schmeckt süß, salzig und sauer. Auch in unsere Wichtel-
gruppe (Krippe) haben sie sich fleißig mit dem Thema Zähneput-
zen beschäftigt. Mit Bilderbüchern und einem riesengroßen Ge-
biss, wurde mit Zahnbürste das Zähne putzen besprochen und
auch selbst geübt. Die Wichtelkinder haben ebenfalls fleißig ge-
bastelt und Lieder gesungen.

Am Freitag, 19.04.2024
kam uns dann Frau 
Senfle und Backenzahn
Willi von der Zahnge-
sundheit besuchen. Frau
Senfle nahm uns dann
mit in die Welt der Zahn-
feen und Zahnkobolde
und erzählte uns die Ge-
schichte, wie die Feen
und Kobolde zu ihren

Flügeln gekommen sind. Nach dem gemeinsamen Frühstück, bei
dem Backenzahn Willi sehr neugierig auf das Essen der Kinder
war, hat Frau Senfle noch mit uns die Zähne geputzt. Jedes Kind
bekam dann noch eine Zahnbürste, eine Zahncreme und einen
Zahnputzorden geschenkt.
Zum Abschluss unserer Zahn-Woche haben die Kinder noch ei-
nen Zahnputz – Führerschein bekommen.

Text: Y. Schulte

Fotos: L. Pohlink und Y. Schulte

( im Untergeschoss des Pfarrhauses in Wald )

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 - 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
- Sonntags nach dem Gottesdienst in Wald  10:00 bis  11:00 Uhr

Gottesdienstzeiten 11.05. – 19.05.2024

Sa, 11.05.2024 – Samstag der sechsten Osterwoche 
11:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Taufe der Kinder Theo Biggel und Leni Schuller
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe am Vorabend
2. Opfer Alfons Lohr / 2. Opfer Markus Nesensohn 

So, 12.05.2024 + SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Herbert, Hermann und Maria Halmer, Bruno und Erika
Wirth, Bernhard und Luise Gröber, Verst. der Familien
Wirth und Poferl, Hanna Ahrens 

10:30 Sentenhart, St. Remigius 
Hl. Messe
Ernst Stadler u. verst. Angeh. 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen
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Kindergartennachrichten

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten



15:00 Großschönach, St. Antonius 
Maiandacht an der Lourdesgrotte 
(Bei schlechtem Wetter in der Kirche)

19:00 Sentenhart, St. Remigius 
Maiandacht

Di, 14.05.2024 – Dienstag der siebten Osterwoche 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
18:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Mi, 15.05.2024 – Mittwoch der siebten Osterwoche 
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe
Hildegard u. Otto Grimm u. verst. Angeh. der Familie
Hahn-Grimm 

Do, 16.05.2024 – 
Heiliger Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Maiandacht am Bildstock mit Kirchenchor
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe

Fr, 17.05.2024 – Freitag der siebten Osterwoche 
14:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe in der Halle Knoll, anschließend Senioren-
nachmittag

19:00 Aach-Linz, St. Martin 
Hl. Messe
Marianne Burth / Eva und Rudi Matt 

So, 19.05.2024 + PFINGSTEN 
In allen Gottesdiensten RENOVABIS-Kollekte 
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
10:30 Aftholderberg, St. Eulogius 

Hl. Messe musikalisch begleitet von Orgel und Horn 
10:30 Großschönach, St. Antonius 

Wort-Gottes-Feier
13:00 Wald, St. Bernhard 

Rosenkranz für die Verstorbenen
14:30 Heiligenholz, Hl. Nikolaus 

Maiandacht
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Maiandacht

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 12.05. um 9:30 Uhr Mainz (ev)
So. 19.05. um 9:30 Uhr St. Vincentius Goch-Asperden (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Informationen für die Seelsorgeeinheit

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis
2024
Liebe Schwestern und Brüder,
„Friede sei mit Euch“ – so grüßt der auferstandene Christus sei-
ne Jüngerinnen und Jünger. „Friede sei mit Dir“ – das wünschen
wir uns auch als Gläubige gegenseitig im Gottesdienst. Denn
Christus hat uns dazu berufen, in seiner Nachfolge zu Werkzeu-
gen des Friedens zu werden. Unsere Gedanken und unser Han-
deln helfen mit, dass Friede in der Welt gedeiht. Das Leitwort der
diesjährigen Solidaritätsaktion Renovabis bringt dies zum Aus-
druck. Es lautet: „Damit Frieden wächst. DU machst den Unter-
schied“.
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Renovabis berichtet von mutmachenden Beispielen aus der Frie-
densarbeit seiner Projektpartner in Mittel- und Osteuropa: So
setzt sich die katholische Kirche in Bosnien und Herzegowina, wo
der vor 30 Jahren geführte Krieg bis heute nachwirkt, in vielfälti-
ger Weise für Dialog und Versöhnung zwischen den Volksgrup-
pen ein. In der Ukraine liegt ein Förderschwerpunkt von Renova-
bis auf der psychosozialen Begleitung von Kriegsopfern; damit
wird schon jetzt auch die Basis für künftige Friedensbemühungen
gelegt.
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie: Unterstützen Sie die
Arbeit von Renovabis und seiner Partner durch Ihr Gebet und Ih-
re großzügige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag. Dafür
danken wir Ihnen herzlich.

Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger

Energiearmutsfonds der Erzdiözese Freiburg unterstützt
weiterhin bei Not durch Energiekosten
Über den Caritasverband Sigmaringen kann die Unterstützung er-
halten werden
Die Erzdiözese Freiburg hat zu Beginn des Jahres 2023 einen
Fonds aufgelegt, durch den Personen unterstützt werden können,
die durch hohe Energienachzahlungen in Zahlungsschwierigkei-
ten kommen. Beim Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-
Meßkirch e.V. stehen diese Mittel aus diesem Fonds zur Verfü-
gung. 
Im Jahr 2023 und auch bereits in 2024 haben u.a. Alleinerzie-
hende, kinderreiche Familien, Rentnerinnen und Rentner und an-
dere Personen diese Unterstützung in Anspruch genommen. 
Möglich ist eine einmalige Unterstützung, indem die Endabrech-
nung des Energieversorgers aus Mitteln dieses Fonds direkt an
den Energieversorger überwiesen wird. Personen, die Grundsi-
cherung oder Bürgergeld erhalten, können dann berücksichtigt
werden, wenn die Unterstützung durch staatliche Leistungen nicht
ausreicht.
Die zur Verfügung stehenden Mittel sind die zusätzlichen Kir-
chensteuereinnahmen, die den Diözesen durch die gesetzliche
Energiepreispauschale in 2022 zugeflossen sind. Hiermit wurde
von der Erzdiözese Freiburg ein Fond eingerichtet, um neue Ar-
mut durch die Energiekrise zu verhindern. Deshalb sollen die
Mittel aus dem Fond bevorzugt zur Unterstützung von Menschen
in Energienotlagen eingesetzt werden.
Die Beratungsstellen des Caritasverbands Sigmaringen in Sig-
maringen (Fidelisstraße 1) und Meßkirch (Caritasbüro Meßkirch,
Stockacher Str. 26/1) sind für Anfragen da. Begrenzt ist das Ein-
zugsgebiet auf das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch. Gleiche
Unterstützungsmöglichkeiten gibt es auch in den angrenzenden
Dekanaten wie zum Beispiel im Dekanat Biberach-Saulgau über
den dortigen Caritasverband.

Informationen aus Herdwangen

Seniorenkreis Herdwangen
Einladung zum nächsten Seniorennachmittag!
Das Team vom Seniorenkreis Herdwangen lädt wieder alle Se-
niorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde Herdwangen-
Schönach und auswärtigen Gäste ganz herzlich zum Senioren-
nachmittag am Freitag, den 17. Mai 2024 um 14.00 Uhr in die
Festhalle Knoll ein.
Wie gewohnt beginnen wir mit Herrn Pfarrer Riegger unsere Hei-
lige Messe, in der wir mit Marienliedern unsere Mutter Gottes ver-
ehren.
Wer sich noch nicht zu den Senioren zählen will, ist trotzdem herz-
lich willkommen. Nach traditionellem Kaffee und Kuchengenuss

sind wir ab 15.00 Uhr unter polizeilichem Schutz. Herr Polizei
Oberkommisar Gottfried Ruck wird uns Hinweise, Info und Rat-
schläge geben unter dem Leitwort: Älter werden im Straßenver-
kehr, außerdem Betrug am Telefon usw. 
Auf ein zahlreiches Wiedersehn und einen interessanten Nach-
mittag, grüßt euch alle herzlich das

Team mit Horst

Katholische Frauengemeinschaft 
 Achtung ! ! Terminänderung 
Einladung zur Kräuterwanderung
am Mittwoch, den 22. Mai 2024 um 15 Uhr
Wir werden gemeinsam Frühlingskräuter rund ums Haus und
Garten entdecken und ernten. Mit diesen Kräutern wollen wir
dann verschiedene Köstlichkeiten zubereiten und anschließend
genießen. Geführt und begleitet wird dieser Nachmittag von der
Kräuterfee Sabine Löhle-Palmer aus Ebratsweiler, hier ist auch
der Treffpunkt. Dauer ca. 3 Stunden. Unkostenbeitrag 20,00€ pro
Person. 
Hierzu laden wir auch Nichtmitglieder und Kräuterliebhaber herz-
lich ein.
Anmeldung bitte bis spätestens zum 15.05.2024 bei Rita Böhrin-
ger Tel. 07557 647 oder Handy 0176 46298576

Die Vorstandschaft der Kath. Frauengemeinschaft 

Information aus Aach-Linz

Frauengemeinschaft Aach-Linz
Zur Maiandacht am Bildstock laden wir alle recht herzlich am
16.05.24 um 19 Uhr, ein.
Der Kirchenchor Aach-Linz und Petra Utz werden mit uns die An-
dacht gestalten. Bei schlechtem Wetter findet es in der Pfarrkir-
che statt.
Anschließend gemütliches Einkehren im TSV Vereinsheim Aach-
Linz.

Das Leitungsteam der Frauengemeinschaft

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will
ich alle zu mir ziehen. (Johannes 12,32)

Sonntag, 12. Mai (6. Sonntag nach Ostern-Exaudi)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)

Montag, 13. Mai
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 14. Mai
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Mittwoch, 15. Mai
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“

Donnerstag, 16. Mai
Ab 9.00 Uhr Kirchencafé während des Krämermarkts

Freitag, 17. Mai
16.30 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch
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Sonntag, 19. Mai (Pfingstfest)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfarrer U. Reich-Kunkel)

Montag, 20. Mai (Pfingstmontag)
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in St. Martin

musikalisch gestaltet vom Posaunenchor

Kirchen Café am Krämermarkt- 16. Mai 2024
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 9.00 Uhr im Paul-Ger-
hardt-Saal. Entfliehen Sie dem Trubel auf dem Markt für ein paar
Minuten oder länger.
Gönnen Sie sich eine Tasse Kaffee, und genießen Sie die Ruhe
bei einem guten Gespräch.

Das Kirchencafé Team unter der Leitung von Elisabeth Reimann
freut sich auf Ihren Besuch 

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Monatsspruch MAI
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir
erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich.

1 Kor 6,12

Gottesdienste 

Donnerstag, 9. Mai 2024 Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor in der evangelischen

Heilandskirche in Messkirch
Kein Gottesdienst in Pfullendorf 

Samstag, 11. Mai 2024
10.30 Uhr Erster Festgottesdienst zur Konfirmation in der 

Christuskirche
Pfarrer Sebastian Degen und Diakonin Tina Klaiber

Samstag, 11. Mai 2024
12:30 Uhr Zweiter Festgottesdienst zur Konfirmation in der 

Christuskirche
Pfarrer Sebastian Degen und Diakonin Tina Klaiber

Sonntag, 12. Mai 2024 
10.00 Uhr Dritter Festgottesdienst zur Konfirmation in der 

Christuskirche
Pfarrer Sebastian Degen & Diakonin Tina Klaiber

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, die Festgottesdienste
zur Konfirmation mitzufeiern und das „JA“ der Jugendlichen
zu bekräftigen.

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im 
Jugendraum.

Spielgruppe
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im 
Jugendraum.

NEU: Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar trifft sich jeden zweiten Donnerstag von 16.15 bis
17.15 Uhr im Foyer der Christuskirche
Kontakt: und Infos: Claudia Walch & Svenja Scherer
Tel.: 01578 2620 781

KeK – Kinder entdecken Kirche
9.30-11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spie-
len, basteln & toben. 

Treffpunkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchenge-
meinde 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
 tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Seniorenclub 
Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat.
Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz  07552/409610

Weil du ein Segen bist!
Auch 2024 feiern wir Tauffest im Seepark!
Sonntag, 09.06.2024, 10:30 Uhr
Seepark Pfullendorf
Weil du ein Segen bist! Unter diesem Motto feiern wir auch in die-
sem Jahr wieder ein großes Tauffest im Pfullendorfer Seepark.
Gemeinsam mit Menschen aus unserer Region. Draußen und di-
rekt am Wasser. Mit besonderer Musik von unserem Posaunen-
chor. Mit Taufgelegenheit für alle - vom Kleinkind bis zum Senior.

Vielleicht haben Sie bereits mit dem Gedanken der Taufe gespielt
– für sich selbst oder für Ihr Kind? Vielleicht gab es bisher einfach
nicht die richtige Gelegenheit? Vielleicht waren Sie auf der Suche
nach dem besonderen Event oder der besonderen Location? Viel-
leicht sehnen Sie sich nach einer Tauferinnerung? In diesem Fall
freuen wir uns, von Ihnen zu hören. Dann ist unser Tauffest ja ge-
nau das Richtige für Sie.

Der Gottesdienst und die Taufe werden in einem gemeinsamen
Vorbereitungstreffen (Freitag, 17. Mai) in Messkirch vorbereitet.

KONTAKTMÖGLICHKEITEN

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 - 11 Uhr, Donners-
tag,16:30 - 18 Uhr
Tel: 07552/8163
E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de 

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de 

Ehrenamtliche seelsorgerliche Begleiterin:
Angelika Müller, 88636 Illmensee, Sonnenhalde 22
Tel: 07558/9382055, E-Mail: ramera@gmx.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag - Freitag
9 —12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, E-Mail: 
s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de
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Freiwillige Feuerwehr Walbertsweiler
30. Brunnenfest in Walbertsweiler
Donnerstag, 09.05.2024 (Vatertag):
• Frühschoppen ab 11 Uhr mit dem Duo Atlantis
• Reichhaltiger Mittagstisch
• Nachmittags Kaffee und Kuchen
• Einlage des Fanfarenzugs Walbertsweiler

Freitag 10.05.2024
• Feierabendhock ab 16 Uhr mit hausgemachtem Saumagen
• Ab 18 Uhr Unterhaltung mit dem Alleinunterhalter „Markus„

An beiden Tagen Tombola mit Verlosung der Hauptpreise

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Aktuelle Termine unserer Aktiven:
Samstag, 11.05.2024
16:00 Uhr: Landesliga
FV WaRe1 gegen FC Königsfeld
Staenders-Holzbau-Arena, Walbertsweiler

Sonntag, 12.05.2024
10:30 Uhr: Kreisliga C
FSG Zizenhausen-Hi.-Ho gegen FV WaRe3
Sportplatz Hindelwangen

12:00 Uhr: Kreisliga B
SV Meßkirch 2 gegen FV WaRe2
Jahn-Stadion, Meßkirch

Ortsverband Wald-Hohenfels

Tagesausflug am 21. Juni 2024
Wie an der Jahreshauptversammlung und beim gemütlichen
Hock von  Franz Bosch erläutert, haben wir einen Tagesausflug
für den 21. Juni 2024  geplant. 
Mit dem Bus soll es zum Skywalk nach Scheidegg ins Allgäu  ge-
hen. 
Die Weiterfahrt ist über Sulzberg / Vorarlberg zur Seebühne nach
Bregenz geplant. 
Auf der Seebühne bekommen wir eine Führung.
Einstiege, zwischen Walbertsweiler und Hohenfels, werden noch
bekannt gegeben.
Der Ausflug kostet für Mitglieder 60 € für Nichtmitglieder 70 €, Ein-
tritte und Führung inclusive.
Anmeldungen werden an Fritz Bezikofer, Tel. 07557 519 oder
Franz Bosch, Tel. 01749303043 erbeten.
Anmeldungen sind erst gültig wenn der Reisebetrag auf das Kon-
to des  VdK-Ortsverbands Wald-Hohenfels, IBAN DE38 6936
2032 0073139007 bei der  Volksbank Meßkirch eingegangen ist.

Vereinsgemeinschaft Wald
Jahreshauptversammlung
Die Vereinsgemeinschaft Wald lädt ih-
re Mitglieder und alle Vereinsvertreter
am Montag, 13. Mai, ins Feuerwehr-
haus Wald zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des ersten Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen 
7. Planung Dorffest
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Der Vorstand freut sich auf viele Teilnehmer und einen konstruk-
tiven Austausch.  

Jahreshauptversammlung der DRK Bereitschaft Walberts-
weiler
Am 16.04.24 hielt die DRK Bereitschaft Walbertsweiler ihre dies-
jährige Jahreshautversammlung ab. Bereitschaftsleiterin Annette
König begrüßte alle anwesenden Bereitschaftsmitglieder*innen
und Gäste. 

Sandra Richter ging in ihrem Jahresbericht auf die Tätigkeiten der
DRK Bereitschaft Walbertsweiler im Jahr 2023 ein. Hierzu zählen
z.B. das Leeren der Altkleidercontainer, die Betreuung der vier
Blutspendentermine in der Zehn-Dörfer-Halle mit insgesamt 853
gefüllten Konserven oder auch die Durchführung von Sanitäts-
diensten. Annette König berichtete anschließend in Vertretung für
Conny Stump über die Tätigkeiten des Jugendrotkreuzes. Patrick
Wachter informierte in seinem Bericht zur „Helfer vor Ort“-Grup-
pe, dass diese im Jahr 2023 in der Gemeinde Wald, sowie in Ren-
getsweiler, Rast und Sauldorf,  75-mal alarmiert wurde und hier-
von 49 Fahrten übernommen werden konnten. 
Im Kassenbericht ging Lucia Halmer auf die Finanzen der Bereit-
schaft Walbertsweiler ein.

Dr. Franz-Christian Mattes (Vize-Präsident des DRK Kreisver-
bands Sigmaringen) leitete die Entlastung der Vorstandschaft.
Ohne Gegenstimmen wurde die Vorstandschaft durch die Mit-
glieder der Bereitschaft entlastet. Er beschrieb die DRK Bereit-
schaft als besonders aktive Bereitschaft und lobte deren Einsatz
besonders auch in Hinblick auf die Anzahl der Blutspenden und
der Anzahl der aktiven Mitglieder (gemessen an der Einwohner-
zahl in der Gemeinde Wald und im Vergleich mit anderen Bereit-
schaften des Kreisverbandes).

Es folgten die Ehrungen. Für ihre 55-jährige Vereinstreue konn-
ten Josef Neff und Karl Diener von Herrn Dr. Mattes und Bereit-
schaftsleiterin Annette König eine Urkunde und einen Präsentkorb
entgegen nehmen. Weitere Ehrungen erhielten Haidi Restle, Con-
ny Stump und Wendelin Restle (je 25 Jahre), Maurice Tambor und
Raffael Wöttke (15 Jahre) und Elena Jerg (10 Jahre).

Das Ende des Abends bildeten die Grußworte. Bürgermeister 
Joachim Grüner bedankte sich im Namen der Gemeinde und lob-
te deren Einsatz. Für besonders erwähnenswert hielt er die gute
Zusammenarbeit zwischen der Gesamtfeuerwehr Wald, dem Mal-
teser Hilfsdienst und der DRK Walbertsweiler.
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Weitere Grußworte folgten von Alexander Krall (FFW Walberts-
weiler), Boris Wenzel (MHD Wald), Markus Messmer (Gesamt-
feuerwehr Wald) und Armin Seifried (DRK Ortsverband Meß-
kirch).
Nach den Wünschen und Anträgen beendete Annette König die
Versammlung.

Bild und Text: Sandra Richter

Bild von links : Dr. Franz-Christian Mattes, Josef Neff, Elena Jerg,
Haidi Restle, Karl Diener, Annette König

Flohmarkt-Team Wald
Unser 4. Walder Flohmarkt war ein voller Erfolg. Bei bestem Floh-
markt-Wetter luden 60 Stände die Besucher zum Bummeln und
Kaufen ein. Es war wieder eine tolle Stimmung und hat uns gro-
ßen Spaß gemacht. Jetzt ist es an der Zeit Danke zu sagen. Dan-
ke an die zahlreichen Verkäufer und Besucher. Wir freuen uns
schon jetzt darauf alle im nächsten Jahr wiederzusehen. Ein gro-
ßes Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen unseres dies-
jährigen Flohmarkts beigetragen haben, vor allem an unsere vie-
len Helfer im Hintergrund. 
Und herzlichen Dank an unsere zahlreichen Sponsoren und
Unterstützer:
Autohaus Wolfgang Amann, Fahrschule Benkler/Fahrschule
Schilf Gmbh, Getränke Bleile, Bäckerei Hauff, Gemeinde Wald,
Ingenieurbüro Thomas Jerg, Friseursalon Haar König, Heizung-
Sanitär Lernhart, Landesbank Kreissparkasse Sigmaringen, Nu-
fer GmbH Gaisweiler, Architekturbüro Michael Riegger, Staenders
Holzbau, TSV 1924 Wald e.V., Volksbank Messkirch eG, Willibald
GmbH und Zwick Kachelofenbau. 
Aus dem Erlös des Flohmarkts 2023 konnten wir am Jakobsweg
zwischen Walbertsweiler und Wald die Bänke und den Tisch er-
setzen. Die neue Garnitur lädt nicht nur Pilger zu einer kleinen
Pause ein. Vielen Dank für die tatkräftige Unterstützung bei der
Umsetzung an Peter Braun-Droxner.

Euer Flohmarkt-Team Wald

Heimspiele am Wochenende
Am Samstag, 11.5.2024 spielen die Herren 40 gegen den TC Kon-
stanz 1. Spielbeginn ist um 11.00 Uhr.
Die Herren (4er) TC Wald 1 spielen am Sonntag, 12.05.2024 ge-
gen den SV Markelfingen 1925 1. Spielbeginn ist um 10.00 Uhr.
Spannende Spiele werden erwartet - der TC Wald hofft auf viele
Zuschauer. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Schülerbeförderung Grundschule Herdwangen
Die Gemeinde 88634 Herdwangen-Schönach schreibt die Lei-
stung der Schülerbeförderung zur Grundschule Herdwangen
aus. Wenn Sie daran interessiert sind, die Schülerbeförderung ge-
gen Entgelt mit eigenem Fahrzeug (9-Sitzer) durchzuführen, dann
können Sie bei der Gemeindeverwaltung Herdwangen-Schönach
ein Angebot abgeben. Die Leistung beginnt ab Schuljahresbeginn
2024/2025. Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf
unserer Internetseite unter www.herdwangenschoenach.de unter
dem Punkt „Aktuelles und Service“. Schriftliche Angebote reichen
Sie in der Zeit vom 15.04.2024 bis 15.06.2024 bei der Gemein-
deverwaltung Herdwangen-Schönach, Dorfstraße 49, 88634
Herdwangen-Schönach ein. Weitere Anfragen beantwortet Herr
Hegel im Rathaus Herdwangen unter der 07557 9200 19 oder per
E-Mail: d.hegel@herdwangen-schoenach.de
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Eselwanderung am 12.05.2024
Die lustigen Langohren des Esel- und Schafhofs Sauldorf-Boll la-
den auch dieses Jahr wieder zu gemütlichen Wanderungen ein.
Kinder dürfen abwechselnd auf den Eseln reiten und die Erwach-
senen führen die geselligen Tiere rund um Meßkirch. Vor oder
nach der Wanderung lädt das sympathische Städtchen Meßkirch
zum Verweilen ein.
Am Sonntag, 12.5.24 geht´s los um 13:00 Uhr am Bahnhof in
Meßkirch. Die Wanderung dauert ca. 2:15 Std.
Start & Treffpunkt: Bahnhof Meßkirch, die Biberbahn kommt aus
Richtung Stockach um 12:53 Uhr in Meßkirch an bzw. um 11:26
Uhr aus Richtung Mengen, die Eseltour beginnt um 13:00 Uhr. 
Ende: Bahnhof Meßkirch, ca. 15:15 Uhr. Die Biberbahn fährt um
15:26 Uhr zurück Richtung Stockach bzw.  um 16:53 Uhr nach
Mengen.
Preis: Familien und Einzelpersonen, die mit der Biberbahn an-
reisen, erhalten eine Vergünstigung beim Vorzeigen ihrer tages-
aktuellen Fahrkarte.

• Familien (max. 3 Kinder, ohne Altersbegrenzung): 20 € (Bahn-
reisende)/ 30 € (ohne Bahnticket)

• Einzelpersonen: 10 € (Bahnreisende)/ Einzelpersonen: 15 €
(ohne Bahnticket)

• Kinder einzeln bzw. ab 4. Kind Familie 5 €

Eine Anmeldung ist erforderlich, die Plätze sind begrenzt!
Bitte denken Sie an ein Vesper und wetterfeste Kleidung.
Anmeldung: Tourist-Information Meßkirch, Tel. 07575 206
1422, tourismus@messkirch.de
Kurzentschlossene Anmeldungen bzw. Absagen ab Freitag-
abend bei Frau Rotthaler unter 0171 3438 894.

Weitere Termine:
• 09.06.2024, 11:30 Uhr, ab Bahnhof Meßkirch
• 11.08.2024, 10:00 Uhr, ab Bahnhof Meßkirch

56. Rengetsweiler Waldfest in der Randenhalle
Das 56. Rengetsweiler Waldfest findet in diesem Jahr am
Samstag, 11. und  Sonntag, 12. Mai wieder in der Randenhalle in
Rengetsweiler statt.
Los geht´s am Samstagabend  –  Festauftakt ab 17.30 Uhr in
Tracht mit Hähnchen, Bier und Blasmusik. Für gute und zünftige
Stimmung sorgt die Musikkapelle Heudorf / Meßkirch.
Ab 21 Uhr dann Lederhosen- und Dirndlparty mit der Partyband
ATEMLOS.
Tischreservierungen sind möglich unter www.rengetsweiler-wald-
fest.de. 
Der Eintritt ist bis 19.30 Uhr frei!

Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Blasmusik.
Eröffnet wird dieser um 11 Uhr mit einem zünftigen Frühschoppen,
zu welchem die Musikkapelle Krauchenwies aufspielt. Auch bei
diesem Waldfest wird es einen reichhaltigen Mittagstisch zum
Muttertag geben.
Weiter geht es dann um 14 Uhr bei Kaffee und Kuchen mit dem
Musikverein Sigmaringendorf.
Am Sonntagnachmittag wird es desweiteren ab 13.30 Uhr ein tol-
les Kinderprogramm geben – mit Mischter Toscana, Ponyreiten
und Hüpfburgen.
Auch der beliebte traditionelle Hammellauf findet wieder um 15.30
Uhr statt.
Den Festausklang gestaltet dann schließlich ab  18 Uhr die Mu-
sikkapelle Wasser.

Auf Ihr Kommen freut sich die Festgemeinschaft Rengetsweiler
Musikanten und der Förderverein der Rengetsweiler Musikanten

Kuchenspenden 
Auch in diesem Jahr möchten wir unseren Gästen am Sonntag zu
den Kaffeespezialitäten wieder ein reichhaltiges und abwechs-
lungsreiches Kuchenbuffet anbieten. Hierfür würden wir uns über
Kuchenspenden jeder Art sehr freuen.
Sollten Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte bei Regi-
na Kille (07578/2250 ab 18:00 Uhr).

Campus Galli im Mai
Sonderführung „Von Baum und Busch -
Lebensgemeinschaft Wald“
9. Mai, 11 Uhr und 14:30 Uhr
Erleben Sie auf Pfaden abseits der Besu-
cherwege den Wald aus einem neuen Blick-
winkel, entdecken Sie, wie der Mensch die
Vielfalt dieses Ökosystems beeinflussen
kann, erfahren Sie mehr über die verschiedenen Wildpflanzen
und ihre Wuchsformen und bekommen Sie eine Vorstellung da-
von, wie die Landschaft im frühen Mittelalter ausgesehen haben
könnte.

Sonderführung „Die Klosterapotheke - Kräutergarten und
Wildkräuter“
12. Mai, 11 Uhr
Begeben Sie sich mit unserer Wildpflanzenpädagogin auf eine
spannende Reise ins frühe Mittelalter mit seinen Heil- und Wild-
pflanzen. Erfahren Sie Interessantes über das Heilwissen der
mittelalterlichen Klöster, die Bedeutung ihrer Kräutergärten und
über die Anwendung der Kräuter damals und heute, im medizini-
schen Bereich sowie in der Küche.

Dauer der Führungen ca. 60 min, Preis: 5 EUR zzgl. Eintritt, An-
meldungen gerne vorab telefonisch unter 07575 / 206-1423 oder
per E-Mail an booking@campus-galli.de

Themenwochenende „Wolle - Vom Schaf zum Gewand“ am
18./19. Mai
Schafwolle ist eines der bedeutendsten Tierprodukte des Mittel-
alters. Aber wie genau wird aus der Wolle das Kleidungsstück?
Das erfahren Sie an diesem Wochenende, wenn wir uns auf
Campus Galli mit der Schafhaltung, Schafschur und Wollverar-
beitung beschäftigen. Außerdem haben Sie die Möglichkeit na-
turgefärbte Wolle und Gewebtes zu kaufen und Ihr Talent beim
Filzen zu erproben.

„Ich  will frei sein  - das darf mich das Leben 
kosten!“
Mit dieser Aussage umriss Ernst S. Steffen sein eigenes Leben.
Er verbrachte die Hälfte davon in Fürsorgeheimen und Gefäng-
nissen, entwickelte dort sein literarisches Talent und kam im Alter
von 34 Jahren bei einem Autounfall ums Leben. Die Veröffentli-
chung seiner Gedichte Ende der 60er-Jahre erregte die Auf-
merksamkeit der Literaturszene. Nach seinem Tod geriet Steffen
aber auch rasch wieder in Vergessenheit.  Dr. Anton Knittel, Lite-
raturwissenschaftler und Leiter des Heilbronner Literaturhauses,
gab unter dem Titel „Wenn ich nach Hause komme – Gedichte
und Prosa aus dem Gefängnis“ eine neue Sammlung mit den
überaus lesenswerten und immer noch aktuellen Texten Ernst S.
Steffens heraus. Einsamkeit, Zugehörigkeit, Gewalt und Heimat-
verlust sind Themen, die auch außerhalb des Gefängnisses den
Einzelnen existenziell berühren. Aus diesem Grund haben sich
auch die beiden Deutschkurse der Jahrgangsstufe 1 des Martin-
Heidegger-Gymnasiums mit diesem Autor beschäftigt. Die Mu-
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seumsgesellschaft Meßkirch, die Schülerinnen und Schüler der
Klasse 11 sowie der Herausgeber Anton Knittel laden herzlich zu
einem literarischen Abend rund um diesen spannenden Autor ein.
Knittel, selbst ehemaliger Schüler des Meßkircher Gymnasiums,
wird einen Einblick in die Biografie Steffens geben, die Schülerin-
nen und Schüler sprechen und inszenieren die Texte. 
Wenn ich nach Hause komme - Gedichte und Prosa aus dem
Gefängnis
Donnerstag, 16. Mai 2024
Beginn: 19.00 Uhr
Schlosskeller Meßkirch
Der Eintritt ist frei, um eine kleine Spende wird gebeten.

Freilichtmuseum Neuhausen 
Mit dem Bus in die Vergangenheit

On-Demand-Verkehr hält ab sofort beim Freilichtmuseum
Neuhausen ob Eck
Seit Mai bietet der Landkreis Tuttlingen einen neuen On-Demand-
Verkehr an. Unabhängig von Fahrplänen und Buslinien können al-
le Einwohner im Landkreis abends und an den Wochenenden den
neuen Service nutzen. Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
bekommt im Rahmen des On-Demands-Verkehrs eine eigene
Haltestelle. 
Wer am Wochenende also umweltfreundlich, günstig und stress-
frei das Freilichtmuseum erreichen möchte, kann samstags von 6
bis 24 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 7 bis 24 Uhr den Mo-
ve-Bus zur nächstgelegenen Haltstelle bestellen. Die Fahrtbu-
chung ist per App, WebBooking oder per Telefon möglich. Von der
neuen Haltestelle beim Freilichtmuseum sind es nur wenige
Schritte bis zu einem reizvollen Ausflug in die Vergangenheit, der
am Museumseingang beginnt.
Weitere Infos unter: www.hey-move.de und www.freilichtmu-
seum-neuhausen.de

Digitale Informationsveranstaltung für werdende
Eltern  
Der Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V.
bietet in Kooperation mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich Ge-
burtshilfe, eine Informationsveranstaltung an zu Themen und Fra-
gen für werdende Eltern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, der
Elternzeit, dem Eltern- und Kindergeld? Was muss wann und wie
beantragt werden?
Wann:  Mittwoch, 15.05.2024 um 19:00 Uhr, digital via Zoom
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung per E-Mail
an schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de oder te-
lefonisch bei Frau Braun, Tel.: 07571 7301-12 oder Frau Reichert,
Tel.: 07571 7301-41, ist notwendig. Nach Anmeldung erhalten Sie
dann den Zugangslink per E-Mail.

Kostenfreie Beratung in Mengen rund um das Thema Hören

Spätschwerhörige oder altersschwerhörige Menschen erleben ih-
re plötzliche Hörbehinderung oft als Stigma und Makel. Häufig zie-
hen sie sich deshalb zurück und isolieren sich. Auch um dem ent-
gegenzuwirken, bietet der Landesverband der Schwerhörigen
und Ertaubten Baden-Württemberg eine neutrale und kostenfreie
Beratung rund um das Thema Hören an.

Die nächsten Beratungen finden am Mittwoch, 8. Mai, Mittwoch,
5. Juni, und Mittwoch, 3. Juli, von 10 bis 15 Uhr in den Räumen
des Pflegestützpunkts, Hofstraße 12 in 88512 Mengen, statt. Das
Beratungsangebot ist neutral und kostenfrei. Gebeten wird um ei-
ne Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0179/6784998
oder per E-Mail an katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de.

Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur Hörgerä-
teversorgung, zum Cochlea-Implantat, zu technischen Hilfsmitteln
wie Lichtsignal- und Kommunikationsanlagen sowie zur T-Spule.
Darüber hinaus geht es um den Schwerbehindertenausweis und
den Umgang mit der eigenen Behinderung.

Kurse im Bildungszentrum Gorheim im Mai und
Juni
Ätherische Öle für die Hausapotheke, Dienstag, 14.5. von 19
bis 21 Uhr. Fast ausgebucht!
Ätherische Öle sind eine wertvolle Ergänzung für jede Hausapo-
theke. Schon mit einigen wenigen Ölen kann ein sehr breites
Spektrum an alltäglichen Beschwerden abgedeckt werden.
In diesem Workshop schauen wir uns diese wichtigsten Öle ge-
nauer an.

Architektur und/oder Insekten mit Aquarell malen. Samstag,
18.5. von 10:00 - 12:30 Uhr
In dem Kurs bekommen Sie eine kurze Einführung in die „Nass
auf Trocken“ Technik. Danach starten wir mit einem ersten klei-
nen Projekt. Die Materialien werden vom Bildungszentrum Gor-
heim gestellt.

Einkaufen und Essen in Frankreich für Anfänger mit geringen
Vorkenntnissen, 5x ab Mittwoch, 5.6.24 von 18 - 19:30 Uhr

Freies Gestalten im Tonatelier am Samstag, 15.6. von 15 bis 18
Uhr
Ob Sie noch keine Erfahrung mit Ton haben oder bereits Profi
sind: Nehmen Sie sich einfach ein paar Stunden Zeit und ent-
spannen Sie sich beim Arbeiten mit Ton. Ton ist einer der ältesten
Werkstoffe der Kulturgeschichte. Wir erleben seine Faszination
und schaffen Objekte – von gebrauchsfertiger Keramik bis zu fi-
gürlichem Gestalten oder einer Kombination aus beidem. Unter
fachkundiger Anleitung setzen Sie eigene Ideen um oder erhalten
Anregungen. Material wird gestellt

Intuitives Malen. Lass dich treiben von Form und Farbe.
Samstag, 22.6. von 9 bis 13 Uhr
Intuitives Malen konzentriert sich auf den Prozess des kreativen
Ausdrucks, nicht auf das Endergebnis. Es erlaubt eine ehrliche
Verbindung zu den eigenen Emotionen, Gedanken und Energien.
Die Methode erfordert keine formalen Kunstkenntnisse und er-
mutigt zur freien Entfaltung.

Allerlei Tiere aus der Tonwerkstatt für Kinder ab 9 Jahren.
Samstag, 22.6. von 15 bis 17 Uhr. Vögel, Pferde, Katzen, Drachen
und... sicher fällt Dir auch noch was Tolles ein. Es geht ganz ein-
fach: Du formst eine Kartoffel, bohrst Deinen Daumen rein und
hast schon den Tierkörper. Daran lässt sich alles befestigen, da-
mit es nach Tier aussieht. Mit Hölzchen und Stempeln machst Du
daraus Deinen Liebling, Bewacher oder Freund. Größere Tiere
formen wir aus einer Tonplatte. Die fertigen Stücke werden ge-
trocknet und zweimal gebrannt. Du darfst Dir eine schöne Glasur
aussuchen.

Anmeldungen über www.bildungszentrum-gorheim.de oder Tel.
07571 - 1843020

Aktionstag am 5. Mai soll zeigen: 
Hebammen machen den Unterschied
Die Fähigkeiten und das Wissen von Hebammen wurden über
Generationen hinweg bewahrt, weiterentwickelt und weitergege-
ben. Ihre Arbeit umfasst die Betreuung ab dem Zeitpunkt des Kin-
derwunsches über Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und
Stillzeit bis zum ersten Geburtstag des Kindes. Um die Anerken-
nung des Berufsstandes zu stärken und auf die beruflichen Her-
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ausforderungen der Hebammen aufmerksam zu machen, wird
seit 1991 weltweit in mehr als 50 Ländern am 5. Mai der Welthe-
bammentag gefeiert.

Der Landkreis Sigmaringen legt einen seiner Arbeitsschwerpunk-
te ebenfalls auf die Gesundheit rund um die Geburt. Ziel ist eine
umfassende Betreuung der werdenden Mütter und eine verbes-
serte Hebammenversorgung im Wochenbett. Hinzu kommt die
frühzeitige psychosoziale Unterstützung von Familien bei Unsi-
cherheiten oder in belastenden Situationen. Zwei Hebammen-
koordinatorinnen des Landkreises arbeiten eng mit den geburts-
hilflichen Abteilungen der umliegenden Kliniken und den freibe-
ruflich tätigen Hebammen zusammen. Bei Bedarf helfen sie auch
dabei, eine Hebamme zu finden.

Im Familiengesundheitszentrum mit Hebammenambulanzen an
den Standorten Bad Saulgau, Pfullendorf und Sigmaringen ar-
beiten Hebammen mit Sozialpädagoginnen der Fachstelle „Fa-
milie am Start“ Tür an Tür zusammen. Das ermöglicht eine um-
fassende Begleitung und Betreuung von Mutter, Kind und Fami-
lie. An jedem Werktag findet in einer dieser drei Hebammenam-
bulanzen eine offene Hebammensprechstunde statt.

Regelmäßige Treffen und Fortbildungen fördern die Vernetzung
der freiberuflichen Hebammen im Landkreis Sigmaringen und
verbessern damit ihre Arbeitsbedingungen und die Qualität der
Betreuung. Hebammen greifen bei ihrer Arbeit auf Erkenntnisse
der aktuellen Forschung, das traditionelle Wissen und ihren ei-
genen Erfahrungsschatz zurück. In den Hebammensprechstun-
den geben sie diese wertvolle Fachkompetenz weiter an Schwan-
gere und (werdende) Eltern, die keine Hebamme finden oder sich
eine weitergehende Beratung zu Themen wie Stillen, Tragen oder
Schlafen wünschen.
Bis eine Hebamme die Begleitung der werdenden Mutter, die
Lenkung der Geburt und die Betreuung von Mutter und Kind im
Wochenbett beherrscht, ist es ein langer Weg. In der mindestens
dreijährigen Berufsausbildung, die seit 2020 als duales Studium
angeboten wird, lernen Hebammen unter anderem, wie sie Risi-
ken und Gefahren für Mutter und Kind rechtzeitig erkennen und
im Notfall Hilfe sicherstellen. Über ihre Berufsordnung sind sie an
Richtlinien und Standards gebunden, die eine hohe Qualität der
Betreuung sichern und für Mutter und Kind die größtmögliche Si-
cherheit gewährleisten.

Veränderungen hat es in den vergangenen Jahren aber nicht nur
bei der Ausbildung von Hebammen gegeben, sondern auch bei
anderen Angeboten zur Unterstützung von Müttern und Neuge-
borenen. „Doulas“ oder „Prä- und Postnatale Coaches“ bieten in
der Zeit der Familiengründung praktische Hilfe an. Sie leisten das,
was traditionell Mütter, Großmütter oder andere Vertrauensper-
sonen bei der Geburt eines Kindes übernommen haben. Sie ste-
hen Gebärenden bei, entlasten die Wöchnerinnen und unterstüt-
zen bei der Betreuung des Babys. Sie ersetzen dabei jedoch nicht
die Hebamme: Im Gegensatz zu Hebammen haben sie keine me-
dizinische Ausbildung und dürfen keine medizinischen Entschei-
dungen treffen.

Um einen Einblick in den Beruf der Hebamme und dessen Ent-
wicklung zu geben, findet am Montag, 10. Juni, von 19 bis 20.30
Uhr die Informationsveranstaltung „Hebammenberuf im Wandel“
im Sitzungssaal des Sigmaringer Landratsamts statt. Die beiden
erfahrenen Hebammen Annette Mett und Melanie Gottwalt, seit
2020 Hebammenkoordinatorinnen des Landkreises Sigmaringen,
teilen ihre persönlichen Erfahrungen und berichten von ihrem
Werdegang. Sie verdeutlichen die Unterschiede zwischen der
Hebammentätigkeit von gestern und heute und geben Einblicke
in die vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen im Arbeitsall-
tag. Dabei beleuchten sie auch die Entwicklung der Ausbildung bis
hin zur Akademisierung.

Weitere Informationen zur Hebammenhilfe, Tipps zur Hebam-
mensuche, weitere Beratungsangebote und hilfreiche Links gibt
es im Internet: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammen. Dort
sind auch die Beratungszeiten und Kontaktdaten des Familien-
gesundheitszentrums mit den offenen Hebammensprechstunden
in Sigmaringen, Bad Saulgau und Pfullendorf zu finden.

„Mit dem Rad zur Arbeit“ startet
Mitmachaktion der AOK: Für die Umwelt und die eigene Ge-
sundheit!
Insgesamt 656 Teilnehmer haben sich in der Region Bodensee-
Oberschwaben im vergangenen Jahr an der AOK-Aktion „Mit dem
Rad zur Arbeit“ beteiligt.
Vom 1. Mai bis 31. August 2023 zählte jeder geradelte Kilometer
– und auch in diesem Jahr findet die Aktion wieder statt!
Mit dem Rad zur Arbeit, anstatt ins Auto zu steigen: Eine nach-
haltige Lebensweise hat in den vergangenen Jahren sehr an Be-
deutung gewonnen. Wer mit dem Fahrrad zur Arbeit fährt, trägt
nicht nur zum Klimaschutz bei, sondern beugt gleichzeitig Bewe-
gungsmangel vor. Bei einer täglich zurückgelegten Strecke von 12
Kilometern Radfahren wird pro Person etwa ein Kilogramm weni-
ger CO² produziert. „2023 wurden in der Region insgesamt
272.423 Kilometer zurückgelegt“, betont AOK-Geschäftsführer
Markus Packmohr und berichtet stolz: „Dadurch wurden rund
53.613 Kilogramm CO² eingespart.“
Erstmals startete die Aktion bundesweit im Jahr 2004 – vor 20
Jahren. Seitdem haben knapp zwei Millionen Radfahrer mitge-
macht. Die Hauptziele der Aktion waren und sind noch immer: die
Gesundheit zu fördern, Sprit und Abgase zu sparen und damit die
Umwelt zu schonen. Die AOK als Gesundheitskasse beobachtet
den Klimawandel und die starke Umweltverschmutzung mit Sor-
ge und setzt sich deshalb in der Gesundheitsversorgung für mehr
nachhaltiges Handeln ein.
„Die Mitmachaktion der AOK findet von 1. Mai bis 31. August 2024
statt“, teilt Alexander Gohm, Koordinator Prävention bei der AOK
Bodensee-Oberschwaben, mit. Unter allen Teilnehmenden, die
das Ziel von 20 Tagen im Aktionszeitraum erreichen und in den
Aktionskalender eintragen, werden attraktive Sachpreise verlost.
Mitmachen lohnt sich!

Informationen und Anmeldung online unter 
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an Alexander Gohm,
Koordinator Prävention bei der AOK Bodensee-Oberschwaben:
Telefon 0711 6525-14613, alexander.gohm@bw.aok.de

Galerie KunstKonvent
Bemerkung: Zu den an der aktuellen Ausstelllung beteiligten
fünf Bildhauern gibt es jeweils an einem Samstag, um 16 Uhr
eine vertiefende Veranstaltung, die sich jeweils einem Bild-
hauer widmet.
Die erste Veranstaltung dieser Art findet statt am 11. Mai 2024
(16 Uhr)
Im Mittelpunkt steht der Steinbildhauer Heinz Pistol. Die Kunst-
historikerin Sarah Isabelle Dekoj M.A. gibt Einblicke in sein
Werk. Weitere Eindrücke zu Pistol vermittelt sein Steinbild-
hauer-Kollege Cornelius Hackenbracht. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Auf den Besuch zahlreicher kunstinteressierter BesucherInnen
freut sich das Team der Galerie KunstKonvent.

Neue Kunst am Ried - Galerie KunstKonvent
Riedstraße 26, 88639 Wald-Ruhestetten
www.kunstkonvent.de
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„Tage der Vielfalt“ bringen Betriebe und 
Geflüchtete zusammen
Im Landkreis Sigmaringen ist die Projektreihe „Tage der Vielfalt“
gestartet, bei der sich Geflüchtete über verschiedene Unterneh-
men aus dem Handwerk, der Industrie und dem Sozialwesen in-
formieren können. Als potenzielle Ausbildungs- und Arbeitsstätten
beteiligen sich die Firmen Karl Späh, Modellbau Nassal, Remo
Reifen, Wimatec Mattes, Mahle Ventiltrieb, Holzhauer, Malerbe-
trieb Knäpple, Manfred Löffler Wohn- und Gewerbebau sowie das
Haus Nazareth. Initiiert wurde das Projekt vom Landkreis Sigma-
ringen in Kooperation mit dem Caritasverband, der Wirtschafts-
förderungs- und Standortmarketinggesellschaft Landkreis Sig-
maringen (WIS) und dem Jobcenter.

Den Auftakt bildete ein Unternehmensbesuch bei der Karl Späh
GmbH & Co. KG in Scheer. Das mittelständische Unternehmen
ist spezialisiert auf technische Zuliefererteile aus Elastomeren
und Kunststoffen. „Auch in diesem Jahr konnten wir wieder einer
bunt gemischten Gruppe von Teilnehmerinnen und Teilnehmern
einen Einblick in unsere Unternehmensgruppe geben. Auf dieser
ausführlichen Tour am Standort Scheer durften sie alle Abteilun-
gen sowohl im Vertrieb als auch in der Produktion besuchen“, sag-
te Patrick Hoffmann aus der Marketingabteilung des Unterneh-
mens. „Die Gruppe empfanden wir als sehr harmonisch und inter-
essiert an unserem Unternehmen. Wir bedanken uns für den
freundlichen Besuch und freuen uns über die weitere Zu-
sammenarbeit bei den Tagen der Vielfalt.“

Die Teilnehmenden verfolgten den Tag mit großem Interesse und
hörten den Einführungen in die verschiedenen Geschäftsfelder
des Unternehmens wissbegierig zu. „Es war sehr gut und hat mir
gut gefallen“, sagte Esmatullah Rahimi über den Schnuppertag im
Betrieb. „Es hat mich bestärkt in meinem Vorhaben, eine Ausbil-
dung zu machen – und diese auch sehr gerne bei der Firma
Späh.“

„Wir freuen uns, dass sich neun Unternehmen dazu bereit erklärt
haben, unseren neuen Mitbürgerinnen und Mitbürgern einen Ein-
blick in ihr Handlungsfeld zu gewähren“, sagte Sanja Mühlhauser,
Integrationsbeauftragte des Landkreises Sigmaringen, zum Start
der Veranstaltungsreihe. „Es wäre ein toller Erfolg, wenn diese
über die Tage der Vielfalt geeignete Mitarbeiter finden und ge-
flüchtete Menschen so in den Ausbildungs- oder Arbeitsmarkt in-
tegriert werden können.“

Haus der Natur
Beuron. Filzkurs Schmetterlinge. 
Donnerstag, 16. Mai, 14 Uhr (Anmeldung bis 14.05.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden
Schmetterlinge gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Aus-
dauer. Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin;
Gebühr: 10,- € inkl. Material; Anmeldung bis 14. Mai beim Haus
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Binzwangen. Zurück zur Natur - Donaurenaturierung und
Weidelandschaft unter der Heuneburg. 
Freitag, 17. Mai, 13:30 bis ca. 16:30 Uhr (Anmeldung bis 15.05.)
Mit der Renaturierung zwischen Hundersingen und Binzwangen
hat die Donau wieder die Möglichkeit bekommen, sich eine eige-
ne, dynamische Flusslandschaft zu gestalten. Um diese vielfälti-
ge Landschaft mit Kiesbänken und Steilufern dauerhaft offen zu
halten, wurde hier eine großflächige Weidelandschaft entwickelt.
Bei der Exkursion erkunden wir die faszinierende Landschaft mit
ihren Bewohnern. Falls vorhanden bitte Fernglas mitbringen.
Treffpunkt: Parkplatz Sportgelände Binzwangen; Leitung: Silke

Jäger - RP Tübingen, Helmut Emrich - Gewässerführer; keine Ge-
bühr. Anmeldung bis 15. Mai beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Schwenningen. Wanderung abseits der Besucherströme.
Freitag, 17. Mai, 14 Uhr (Anmeldung bis 16.05.)
Die ca. 8 km lange Wanderung führt durch ruhige land- und forst-
wirtschaftlich geprägte Bereiche des Naturparks Obere Donau ab-
seits der häufig begangenen Wanderwege im Umfeld von
Schwenningen und Heinstetten und zeigt die stille Schönheit der
weitläufigen Albhochfläche mit ihrem Wechsel von Offenland und
Waldflächen. Treffpunkt: Parkplatz Wanne; Leitung: Bernd
Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 16. Mai beim Haus der
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Leibertingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 18. Mai, 15 Uhr
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden ein-
fache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit
den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Körper-
wahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräf-
tigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die
Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf
eine faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrach-
tungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu be-
leben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm.
Treffpunkt: Burg Wildenstein; Gebühr: 25,- €. Anmeldungen und
Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 0176
32673802, info@lebensschule-gesundheit.de

Beuron. Kräuterexkursion für Hundebesitzer. 
Pfingstsonntag, 19. Mai, 11 bis 13 Uhr (Anmeldung bis 16.05.)
Wie kann ich meinen Hund durch Kräuter gezielt unterstützen? Die
Teilnehmenden lassen sich von dem vielseitigen Thema „Heilkräu-
ter für Hunde“ überraschen und erfahren, was im Umgang mit Hun-
den in Naturschutzgebieten zu beachten ist. Treffpunkt: Haus der
Natur; Leitung: Julia Schröder; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 16. Mai
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Fridingen. Bunte Blumenwiesen im Donautal. 
Pfingstmontag, 20. Mai, 11 Uhr (Anmeldung bis 16.05.)
Wiese ist nicht gleich Wiese! Von wüchsigen Wirtschaftswiesen
über blumenbunte Heuwiesen bis hin zu heiß-trockenen Mager-
rasen gibt es im Donautal so einiges zu entdecken. Wiesen ha-
ben vieles zu bieten, sie sind ganz besondere Lebensräume. Das
Summen und Zirpen der Insekten auf den Wiesen ist das beste
Beispiel hierfür. Wir erkunden bei der Exkursion, wie unter-
schiedlich Grünland aussehen kann und wie sich der Standort und
die Bewirtschaftung auf die Wiese auswirken. Treffpunkt: Park-
platz Skihütte Fridingen; Leitung: Julia Schröder; Gebühr: 5,- €;
Anmeldung bis 16. Mai beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de.

Neuhausen ob Eck. Frühling im Neuhauser Schindelwald –
Wilde Leckereien am Naturdenkmal „Wilde“. 
Donnerstag, 23. Mai, 16 bis ca. 18:30 Uhr (Anmeldung bis 21.05.)
Wenn die Natur aufs Neue erwacht, ist der Tisch reich gedeckt mit
frischen Frühjahrskräutern, die uns mit Vitaminen, Mineralstoffen
und sekundären Pflanzeninhaltsstoffen versorgen. Sie erfahren,
wie Knoblauchrauke, Scharbockskraut, Wiesenknöterich, Vogel-
miere, Giersch etc. unseren Speisezettel bereichern können. Am
Naturdenkmal „Wilde“ dürfen einige wilde Leckereien gekostet
werden. Treffpunkt: Wanderparkplatz Schindelwald; Leitung: Mi-
chaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 20,- € inkl. Verkostung
und Skript; Anmeldung bis 21. Mai beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried
Information zur Änderung der Ausschreibung unserer Ver-
anstaltungen
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf steht in enger Kooperation
mit der Ferienregion „Nördlicher Bodensee“. Unsere Veranstal-
tungen finden Sie hier im Gemeindeblatt im Wochenprogramm
der Ferienregion in Kurzform von Mai bis Oktober. Aus diesem
Grund hat sich die Stiftung Naturschutz in Absprache mit allen Be-
teiligten entschieden, unsere Veranstaltungen nicht mehr zusätz-
lich zum Wochenprogramm veröffentlichen.

Bitte entnehmen Sie unsere Veranstaltungen zukünftig aus dem
Wochenprogramm in Kurzform. Die ausführliche Beschreibung
können Sie auf unserer Homepage unter der Rubrik „Unsere Be-
sucherangebote“ entnehmen. Über spezielle Veranstaltungen
und Ereignisse werden wir Sie dennoch weiterhin informieren. In
den Monaten von November bis Mai berichten wir wie gewohnt
ausführlich über unsere Veranstaltungen.

In den Pfingstferien bieten wir eine Reihe von Veranstaltungen
für Kinder an: Kulinarische Forschungen können in der ersten
Ferienwoche angestellt werden in der Kinder-Outdoor Küche
„Kunterbunte Teemischung“ und „Blütenzucker und Kräutersalz“
am 21. und 22. Mai. 
Um „Biene Maja und ihre wilden Verwandten“, also die Wild-
bienen geht es am 28. Mai. 
Bitte beachten Sie die Anmeldefristen! 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie das Formular zu
Anmeldung finden Sie auf unserer Homepage https://pfrunger-
burgweiler-ried.de/.

An den Wochenenden freuen wir uns auch auf Ihren Besuch zu
einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen!

Pfingstfertien auf der Furtmühle 
Montag, 27. MAI 2024
KLEINER KURS IM BOGENSCHIEßEN 
Schießen lernen wie Robin Hood? Heute lernst Du die Grundele-
mente des Bogenschießens unter Profi-Anleitung!
10:00 - 13:00h ///  Ab 8 Jahre.
Kosten: 28 €

Dienstag, 28. MAI 2024
ABENTEUER BACHÜBERQUERUNG
Wie komme ich trockenen Fußes über das Wasser? Mit Slackli-
ne-Training, Seilbrückenbau und kleiner Knotenkunde!
10:00 - 15:00h /// Ab 8 Jahre.
Kosten: 28 €

Mittwoch, 29. MAI 2024
DER SCHNITZKURS
Mit echter Profi-Ausrüstung und unter fachkundiger Anleitung
lernst Du die richtigen Schnitz-Techniken. Anfänger schnitzen
sich ein eigenes Messer. Fortgeschrittene schnitzen aus echtem
Lindenholz ein Objekt ihrer Wahl. Inkl. Ausrüstung und benötig-
tem Material. 
Mit Abschluss -Zertifikat.
14:00 - 18:00h /// Ab 8 Jahre. Kosten: 30 €

Freitag, 31. MAI 2024
SURVIVAL IN DER NATUR
Wir lernen, ohne Feuerzeug und Streichhölzer ein Feuer zu ma-
chen und zaubern uns ein echtes „Natur-Menü“ - wir essen, was
wir finden! Survival pur. 10:00 - 15:00h /// Ab 10 Jahre. 
Kosten: 28 €

Freitag, 31. MAI 2024
BUNTER NATUR-BASTELTAG
Heute wird in unserer Naturwerkstatt den ganzen Tag gebastelt
und gewerkelt! Wir sammeln Naturschätze im Wald und erschaf-
fen uns kleine Kunstwerke aus Wolle, Ton, Papier und Farbe.
Freie Fahrt für Eure Kreativität!
10:00 - 16:00h /// Ab 5 Jahre. Kosten: 30 €

Anmeldung: s.legler@furtmuehle.de / Familienzentrum Furt-
mühle, Kleinstadelhofen 11, 88630 Pfullendorf. 
Büro: MO - DO, 9:00 - 12:00h, Telefon 07552-409756
www.furtmuehle-erlebnis.de
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